
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

März 2017 

 
Liebe Gemeindebürger! 

Liebe Gemeindebürgerinnen! 

 

* Unsere Müllsammelstellen sind kein Restmüllablageplatz 

Wir möchten Sie aus gegebenen Anlass nochmals darauf hinweisen, dass unsere 

Müllsammelstellen nicht als Restmüllablageplatz dienen. Wir ersuchen Sie Ihren Restmüll 

sorgfältig zu trennen und dementsprechend richtig zu entsorgen. Falls Sie eine unrechtmäßige 

Ablagerung an einer unserer Müllsammelstellen beobachten, ersuchen wir Sie, dies umgehend 

evtl. mit Foto und Autokennzeichen der Gemeinde zu melden. 

* Lieber Hundehalter! 

Bedenke bitte deine Verantwortung und nimm Rücksicht! Hinterlasse öffentliche oder private 

Flächen so sauber wie Du diese vorzufinden wünscht! Sammle und entsorge Hundekot! 

 

* Top Wirt 2017 ist der „Puchegger Wirt“ 
Ein ausgewähltes Genießer-Team der Niederösterreichischen Wirtshauskultur begab sich im 

vergangenen Jahr auf kulinarische Wanderschaft. Anonym und unbemerkt wurden die 

Kochkünste heimischer Wirtinnen und Wirte getestet. Auf der Suche nach den Besten im 

Land! 

Am 23. Jänner beim „Fest für die Wirte“ in der ehemaligen Reitschule von Schloss Grafenegg 

wurde der "Puchegger Wirt" zum Top Wirt 2017 gekürt. Wir gratulieren Johann, Silvia und 

Junior Christoph Puchegger recht herzlich zu dieser tollen Auszeichnung. 

* Neuasphaltierung der Hauptstraße in Muthmannsdorf  

Die Hauptstraße in Muthmannsdorf  L87 wird in der gesamten Länge (Km 4,220-5,345 

Bereich zwischen den Ortstafeln von Winzendorf und Dreistetten kommend) voraussichtlich 

im Zeitraum April/Mai 2017 durch die Straßenmeisterei Wiener Neustadt mit einer neuen 

Asphaltschicht versehen. 

Als Vorarbeit für ein zukünftiges Glasfaserprojekt werden zwei Straßenquerungen im Bereich 

Einfahrt Burgstallstraße und Busumkehrplatz mit Leerverrohrungen durchgeführt. 

Dann wird im ersten Schritt die Verschleißschicht von 3 cm abgefräst. Sollte die untere 

Schicht nicht passen wird bis zu 9 cm abgefräst. Danach erfolgt die Neuasphaltierung. Für die 

Dauer der Arbeiten sind bis zu 3 Wochen vorgesehen.    

Wir bitten um Verständnis für etwaige kurzfristige verkehrstechnische Behinderungen. 

Wir freuen uns über diese optische Verschönerung und verkehrssicherheitstechnische 

gewinnbringende Maßnahme in unserer Gemeinde. 



* Verwendung Vereinsvermögen DEV Muthmannsdorf  

Im Juli 2013 wurde der Marktgemeinde Winzendorf-Muthmannsdorf vom 

Dorferneuerungsverein „Gemeinsam für Muthmannsdorf“ nach dessen Auflösung das 

Vereinsvermögen übergeben, und zwar zweckgebunden für die Pflege und Instandhaltung der 

vom DEV geschaffenen Projekte wie Rabatte, Blumenkistl, Biotop, Brunnen, … und somit 

für die Verschönerung des Ortsbildes in Muthmannsdorf.  

Im Zeitraum 01.01.2016 bis 30.12.2016 wurde ein Betrag von € 4.842,35 für den Ankauf von 

Pflanzen und Blumenerde sowie für die Bepflanzung ausgegeben. Weiters wurden damit die 

Renovierung der beiden Ortstafeln finanziert. Der Kontostand inkl. Sparbuch beträgt per 

31.12.2016 noch € 18.295,19. Danke für den wertvollen Beitrag im Sinne der 

Ortsbildverschönerung. 

* Berichte Umweltgemeinderat: 

Elektro-Auto: 

Vor nicht ganz einem Jahr hatten Sie die Gelegenheit ein Elektro Auto in unserer Gemeinde 

zu testen. Vielleicht haben Sie auch darüber nachgedacht sich selbst ein eigenes Auto zu 

leisten. Eventuell als Zweitwagen?! Hier sind einige Punkte die Sie in Ihre Überlegungen 

miteinbeziehen sollten.  

Nutzung – Welches E-Auto passt zu mir und meinen täglichen Wegen? 

Laden – Wo werde ich regelmäßig laden? Habe ich die Möglichkeit zu Hause eine 

Ladestation (Wallbox) einzurichten bzw. gibt es für mich praktisch gelegene 

Lademöglichkeiten? (z.B. am Arbeitsplatz) 

Kauf / Leasing – Welches ist das geeignete Modell für mich, Kauf oder Kauf mit 

Batteriemiete, reines Leasing? 

Probefahrt – Auf jeden Fall vor dem Kauf längere und wenn geht mehrere Probefahrten 

unternehmen 

Förderungen – Ausschöpfen aller Förderungen (bis zu 5.000 Euro e-mobil Förderung)  zahlt 

sich aus. Förderungen für die Anschaffung von Elektrofahrzeugen; Gefördertes E-

Fahrerlebnistraining; Vergünstigte Konditionen für Mietfahrzeuge; Kostenzuschuss für 

2 Jahrestickets für den öffentlichen Verkehr;  Kostenzuschuss für die ÖBB Vorteilscard. 

Weitere Details unter: www.e-mobil-noe.at/foerderung 

Oder Sie möchten einmal ein E-Auto für eine Woche testen? Es gibt eine Förderaktion des 

Landes Niederösterreich. 6 Tage Probefahren um 60 Euro. 

Weitere Informationen zum Thema „E-Mobilität“ erhalten Sie bei der Energie- und 

Umweltagentur NÖ unter Tel. 02742 219 19, bzw. bei der Initiative E-mobil in NÖ der 

ecoplus www.e-mobil-noe.at 

e-Mobilitätstag 2017: Am 20. Mai 2016 findet von 10 bis 17 Uhr am Wachauring in Melk, 

mit über 50 Elektro-Autos vom Tesla bis zum e-Golf, Österreichs größte Ausstellungs- und 

Testveranstaltung zur Elektromobilität statt. Der Eintritt ist frei. 

 

Details gibt es hier: http://www.enu.at/e-mobilitaetstag-2017 

Heizkessel: 
Nachdem sich der Winter langsam dem Ende zuneigt, wurde Ihnen vielleicht bewusst, dass 

ein Wechsel des Heizkessels oder eventuell des ganzen Heizsystems notwendig wäre? Für 

den Umstieg auf einen Biomassekessel, eine Wärmepumpe bekommt man derzeit in NÖ 20% 

der Investitionskosten bis zu 3.000 Euro gefördert! 

http://www.e-mobil-noe.at/foerderung
http://www.e-mobil-noe.at/


Der Tausch eines Heizkessels ist auch ein guter Anlass, einen Blick auf das gesamte Gebäude 

zu werfen. Nur ein gut gedämmtes Haus schützt langfristig vor steigenden Energiepreisen. 

Außerdem kommt man bei guter Dämmung mit einem kleineren Kessel aus. 

Unabhängig vom Heizkesseltausch können Sie in NÖ auch für die Deckendämmung eine 

Förderung von 20% der Dämmkosten bis zu 1.000 Euro erhalten! 

Weitere Informationen zum Kesseltausch, zur Dämmung oder zu Förderungen erhalten Sie 

bei der Energieberatung NÖ unter Tel. 02742 22 1 44,  

office@energieberatung-noe.at oder auf www.enu.at/heizkesselcasting  

Auch für den Umstieg von fossiler auf erneuerbare Energie gibt es attraktive Förderungen. So 

erhalten beispielsweise alle, die eine alte Gas- oder Ölheizung gegen einen Biomassekessel, 

eine Wärmepumpe oder einen Nah- bzw. Fernwärmeanschluss tauschen, eine Förderung von 

20 Prozent der Investitionskosten im Ausmaß von bis zu 3.000 Euro. Neben diesem 

Direktzuschuss gibt es auch noch eine finanzielle Unterstützung für die Dämmung der 

obersten Geschoßdecke. 

Persönliche Beratung: 

Hilfe zur Energieberatung bekommen sie auch vom Land NÖ.  

Im Rahmen eines „Heizungs-Check“ können Sie von den EnergieberaterInnen der 

Energieberatung NÖ alles Wesentliche über einen Heizungsumstieg erfahren - 

firmenunabhängig und produktneutral. Die Kosten der gesamten Beratungseinheit von zwei 

Stunden übernimmt das Land NÖ, nur eine Wegkostenpauschale von 30 Euro fällt an.  

Weitere Informationen zum Thema „Raus aus dem Öl – Rein in die Zukunft “ bzw. zum 

„Heizungs-Check“ erhalten Sie bei der Energieberatungshotline der Energie- und 

Umweltagentur NÖ unter der Telefonnummer 02742 221 44. www.energieberatung-noe.at 

oder www.enu.at 

Obst im Schneebergland: 
Unsere Gemeinde ist Mitglied im Verband „Obst im Schneebergland“ In diesem Rahmen soll 

allen am obstbaulichen Handwerk Interessierten beim Aufbau, der Erhaltung und bei der 

Pflege der Obstbaumbestände Unterstützung gegeben werden. 

 

In diesem Rahmen findet am Samstag, 1. April 2017 eine Exkursion zu neuen Obstanlagen 

zum Bioobst Mahrer, Wiener Str. 13, Sierndorf statt. 

Erfahrungen mit 14 ha Neupflanzungen im Bioobstbau Leopold Mahrer jun. 

Pflanzengesundheit im Bioobstbau mit Sonja Mahrer 

Anschließend ev. Besichtigung der Obstanlagen des Stiftes Klosterneuburg 

 

20,- Euro für die Exkursionsteilnahme. 

Anmeldungen und Informationen über Angebote: office@hozang.at oder M 0676/ 911 53 11. 

 

 

 

 

mailto:office@energieberatung-noe.at
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EU Solidaritätskorps, Auslandshilfseinsätze für junge Menschen: 

Der Europäischen Solidaritätskorps bietet die Möglichkeit für 18- bis 30-Jährige, sich für den 

Einsatz im Kindergarten oder in der Asylwerberbetreuung anzubieten. Idee ist es, jungen 

Menschen die Möglichkeit zu bieten ihren Horizont zu erweitern. Weiters können 

Gemeinden, NGOs und Unternehmen Plätze für diese Menschen anbieten. So können beide 

Seiten voneinander profitieren.  

Ausgangspunkt für die Gründung des Europäischen Solidaritätskorps 2016 war es, jungen 

Menschen im Rahmen von Hilfseinsätzen Auslandserfahrungen zu ermöglichen. Seitdem 

können junge Menschen zwischen 18 und 30 Jahren, aber auch Unternehmen ihr Interesse an 

einer Teilnahme bekunden. Einsätze sollen zwischen zwei und zwölf Monate dauern und 

finden im eigenen Land oder im Ausland statt.  

Unter dem Schirm des Solidaritätskorps sind drei Beschäftigungsarten möglich: 

- Freiwilligeneinsatz: Hier erhalten Teilnehmer die Kosten für An- und Abreise, 

Unterkunft und Verpflegung sowie eine kleine Aufwandsentschädigung 

- Praktikum: Teilnehmer absolvieren ein bezahltes Praktikum und sollten in der Lage 

sein, ihren Unterhalt aus der Praktikumsentschädigung zu bestreiten 

- Beschäftigung: Teilnehmer an diesen Projekten erhalten einen Arbeitsvertrag gemäß 

den innerstaatlichen Tarifbestimmungen und müssen daraus ihren Unterhalt bestreiten 

Die Einsatzgebiete sind vielfältig: Vom Wiederaufbau nach Naturkatastrophen über den 

Einsatz in Behinderten- oder Kinderbetreuungseinrichtungen bis hin zu Arbeit mit 

Asylwerberinnen. 

Beide Seiten, Teilnehmerinnen und aufnehmende Stellen, brauchen nur ein Online Formular 

auszufüllen. Alle Informationen dazu finden sie hier: 

Infos zum Europäischen Solidaritätskorps: https://europa.eu/youth/solidarity_de 

Grundsätze des Europäischen Solidaritätskorps: https://europa.eu/youth/solidarity/mission_de 

Häufig gestellte Fragen zum Solidaritätskorps:  https://europa.eu/youth/solidarity/faq_de 

 

* BH Wiener Neustadt Zeckenschutzimpfaktion 

Die öffentliche Zeckenschutzimpfaktion 2017 wird bei der Bezirkshauptmannschaft Wiener 

Neustadt, Ungargasse 33, Erdgeschoss, Zimmer Nr. 20, am 06.03., 20.03., 03.04. und 

24.04.2017 jeweils von 09.00 – 11.00 Uhr und von 13.00 – 15.00 Uhr für Erwachsene und 

Kinder ab dem 3. Lebensjahr durchgeführt. 

Vorhandene Impfausweise sind zur Impfung mitzubringen. 

Die Kosten einer Zeckenschutzimpfung betragen: 

€ 30,11 für Personen ab dem vollendeten 12. Lebensjahr inkl. Impfstoff. 

€ 29,00 für Kinder bis zum vollendeten 12. Lebensjahr inkl. Impfstoff. 

Zu diesem Betrag leisten die zuständigen Krankenversicherungsträger einen Kostenzuschuss. 

* Gehörlosenverband NÖ Haussammlungen 

Die Haussammlung dient dem Zweck der Erhaltung und Erweiterung der Beratungsstelle für 

Gehörlose in St. Pölten. 

Die Sammler haben einen eigenen Ausweis vom Verband mit, eigene Sammellisten mit 

Lochprägung und Kennzahl der Bewilligung, ein Infoblatt des Verbandes, eine Kopie der 

Sammelbewilligung und man erhält eine Spendenbestätigung die man steuerlich absetzen 

kann. 

https://europa.eu/youth/solidarity/faq_de


* Statistik Austria – Ankündigung – Erhebung Einkommens- und Lebensbedingungen 

Diese Erhebung findet von Februar bis Juli 2017 mit dem Themenschwerpunkt „Gesundheit 

und Wohlbefinden“ statt. Dazu werden private Haushalte mittels Zufallsstichprobe 

ausgewählt. Für die Mitarbeit besteht keine gesetzliche Auskunftspflicht. Alle Angaben die 

Sie machen unterliegen der absolut statistischen Geheimhaltung. Für die Teilnahme erhalten 

Sie einen € 15,-- Einkaufsgutschein. Bei Rückfragen steht Ihnen die Statistik Austria von Mo-

Fr von 08.00 – 17.00 Uhr unter der Tel.Nr. 01/71128/8338 oder unter 

erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at.  

* Unterstützung bei Bewilligungen für Flug Drohnen 

Durch die große Anzahl an Drohnenverkäufen vergangene Weihnachten wird die Brisanz 

dieses Themas immer tragender. Wir sind Betreiber von der drohnenbewilligung.at und 

unterstützen Drohnenbesitzer bei der Bewilligung von Flug-Drohnen. Für nähere Infos 

wenden Sie sich bitte an Herrn Werner Noisternigg unter der Tel.Nr. 0664/5948383 oder 

unter info@drohnenbewilligung.at.  

 

* Tennisverein Winzendorf-Muthmannsdorf 
Am 24.Februar 2017 wurde beim Tennisverein Winzendorf-Muthmannsdorf  die 

Generalversammlung samt Neuwahlen abgehalten. Da die langjährigen Vorstandsmitglieder 

Obmann Johann „Hosi“ Köck und Markus Fichtl leider ihre Funktionen zurückgelegt 

haben, wollen wir Euch hier den neu gewählten Vorstand präsentieren: 

Präsidium: Christa Reiner, Jakob Schuh und Thomas Fritz 

Kassier: Katrin Baumann, Stv. Victoria Gebhart 

Schriftführer: Martina Hanzl, Stv. Harald Donhauser 

Sportliche Leitung: Marco Greiner, Stv. Moritz Popp und Gerald Wohlfahrt 

Beisitzer: Lisa Dorfmeister, Bernd Gasch, Alex Krejca, Martin Glatz und Peter Scheibenreif 

Die Tennis-Saison wird am Samstag, 29. April eröffnet! 

* FF Muthmannsdorf – Funkleistungsabzeichen in Gold 

Am 04. März 2017 fand in der niederösterreichischen Landesfeuerwehrschule in Tulln das 18. 

Funkleistungsabzeichen (FULA) in Gold statt. Auch ein Mitglied der Feuerwehr 

Muthmannsdorf, VM Aron Zemanek stellte sich der Prüfung, welche das Thema Funk im 

Feuerwehrwesen umfasste. In insgesamt sechs Disziplinen mussten die Prüflinge 

verschiedenste Aufgaben rund um das Thema Funk bestehen. VM Aron Zemanek hat 

bravurös die Prüfung des Funkleistungsabzeichens in Gold in Tulln bestanden.  

* FF Muthmannsdorf – Neuzugang 

Mit Hans-Peter Sammer dürfen wir ein neues Mitglied im aktiven Stand unserer Feuerwehr 

begrüßen. Hans-Peter wohnt seit einiger Zeit bei uns im Ort und will sich aktiv in die 

Ortsgemeinschaft einbringen. Dafür ist er bei uns auf dem richtigen Weg und wir 

beglückwünschen ihn, diese Entscheidung getroffen zu haben. Kommandant OBI Josef Ulrich 

* FF Muthmannsdorf – Neuzugang bei der Jugend 

Seit Ende des letzten Jahres dürfen wir in unserer Jugendgruppe zwei neue motivierte 

Mitglieder begrüßen, Lorenz Widlhofer (10 Jahre) und Elvin Kekic (11 Jahre). Beide lernen 

bereits mit den anderen Jugendlichen fleißig für ihren ersten Wissenstest, den sie Anfang 

April in Matzendorf bestreiten werden. Wir freuen uns, dass unsere Jugendgruppe,  

mittlerweile aus 6 Jugendlichen besteht. Als gemeinsames Team planen wir außerdem im 

kommenden Juli auf das Feuerwehrjugendlandeslager zu fahren. Wir freuen uns auf ein 

weiteres Jahr voller spannender Erlebnisse und Erfahrungen. Kommandant OBI Josef Ulrich 

mailto:erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
mailto:info@drohnenbewilligung.at


* Der Winzendorfer Daniel Bachmann im ÖFB-Team 

Teamchef Marcel Koller hat Daniel Bachmann erstmals in das 23-köpfige Aufgebot 

einberufen. „Wir wollten einen jungen Torhüter dazu nehmen, der zwar noch nicht in der 

ersten Mannschaft spielt, aber zweifelsohne Talent hat“ sagte der Teamchef zur Einberufung 

über Daniel. 

Winzendorf`s Aushängeschild absolvierte im U21 Nationalteam 16 Spiele und verpasste nur 

knapp die EM-Qualifikation. Seit 5 Jahren steht Daniel beim englischen Premier-League Club 

„Stoke City“ unter Vertrag. 

Wir gratulieren Daniel auf das Allerherzlichste und wünschen ihm alles Gute für diese neue 

sportliche Aufgabe. 

* Stockschießen – Markus Rothberger wurde 2facher Europameister 

Der Winzendorfer Markus Rothberger hat wieder zugeschlagen. Er wurde am 19.02.2017 in 

der Schweiz Europameister im U19 Team-Ziel-Bewerb und Europameister U19 im 

Mannschafts-Bewerb. Als Draufgabe belegte er im U19 Einzel-Bewerb den hervorragenden 

vierten Platz. Wir gratulieren Markus recht herzlich zu diesem grandiosen Erfolg und 

wünschen auch weiterhin alles Gute. 

* Stockschießen – Sophie Schmutzer 3. Platz bei der EM in der Schweiz im Teambewerb 

Die Winzendorferin Sophie Schmutzer (ESV Bad Fischau-Brunn) hat im Februar 2017 bei 

der Europameisterschaft im Stockschießen in der Schweiz mit ihrem Team den 

hervorragenden 3. Platz belegt. Wir gratulieren Sophie recht herzlich und wünschen ihr 

weiterhin viel Erfolg.  

* Österreichischer Jugendmusikwettbewerb „Prima La Musica“ 

Beim österreichischen Jugendmusikwettbewerb „Prima La Musica“ im März 2017 wurde der 

Winzendorfer Michael Hranitzky in der Alterskategorie II mit seinem Saxofon mit einem 

ersten Preis ausgezeichnet. 

Die erst 8jährige Muthmannsdorferin Lilliane Widlhofer wurde in ihrer Alterskategorie mit 

ihrem Fagott ebenfalls mit einem ersten Preis ausgezeichnet. 

Wir gratulieren den jungen Musikern recht herzlich und wünschen weiterhin noch viele 

Erfolge. 

* Ortsmusikkapelle Muthmannsdorf – Frühjahrskonzerte 

Samstag, den 29. April 2017 in der Volksschule Stollhof. 

Samstag, den 13. Mai 2017 im Pfarrsaal Dreistetten. 

Konzertbeginn jeweils: 19:30 Uhr. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Reservierungen erbeten unter 0676/7265830 ab 16.00 Uhr. 

* Kundalini Yoga mit Helga Mahrer 

Kursstart ist Donnerstag, der 30. März 2017 um 19.00 Uhr im Volksheim Winzendorf. 

Bei diesem Yogastil werden Körperübungen mit Entspannungstechniken vereint, Mantras 

gesprochen und meditiert. Die Energie im Körper wird durch verschiedenste Yogapositionen 

und Atmungsübungen aktiviert und zum Fließen gebracht. Es ist nicht zwingend notwendig, 

aber unterstützt, wenn man im Allgemeinen für Spiritualität offen ist und sich für Pranayama 

(Atemtechniken) interessiert. Bitte mitbringen: Matte, Decke, Socken, eventuell Trinkflasche 

Kurszeiten: 19.00 bis 20.30 Uhr, 10 Abende 

Kursort: 2722 Winzendorf, Volksheimstraße 396 

Kursbeitrag: 10er Block € 165,--, Schnupperstunde € 10,-- 

Infos: Frau Helga Mahrer Tel.Nr. 0650/8918855, E-Mail: info@gesundheit-yoga.at. 

 

mailto:info@gesundheit-yoga.at


* Frühlingskurs für deinen Rücken mit Marion Fuchs 

Ab 27. März 2017 biete ich wieder wöchentlich immer montags Rücken- und 

Haltungstraining im KKK Vereinsraum im ehemaligen Volksheim (Volksheimstraße 396, 

Eingang links hinten) an.  

Kurs I: 17.00-18.15 Uhr; Kurs II: 18.30-19.45 Uhr (keine Anfänger) 

Vormittagskurs Kurs III: 10.40 – 11.55 Uhr; Kurs IV 10.40 – 11.55 Uhr 

10 Einheiten zu 75 min um € 130,-- 

Kursende: 19.06.2017 (nachträglicher Einstieg möglich) 

Kursleitung: Mag. Marion Fuchs Sportwissenschafterin, dipl. Trainerin für Rückengesundheit 

sowie Cranio-Sacrale Ausgleichsarbeit. 

Ich arbeite nur in Kleingruppen und lege sehr viel Wert auf gesundheitsorientierte Bewegung. 

Diese Kurse können vorbeugend, oder auch bei bereits bestehenden gesundheitlichen 

Problemen nach Rücksprache belegt werden. Einzeltrainings auf Anfrage auch möglich. 

Bitte Turnmatte, Handtuch und Wasserflasche mitbringen. Turnschuhe sind nicht erforderlich. 

Ich biete auch Kurse in Wiener Neustadt an, die immer dienstags stattfinden. 

Nähere Informationen unter 0699/81717396, marion.fuchs@air-line.at, www.marion-fuchs.at 

* Tag der offenen Tür in der Gemeindebibliothek 

Tag der offenen Tür am Samstag, den 29. April 2017 von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr. 

Die Winzendorferin Frau Dina Frank gewann mit ihren wunderbaren Kindergeschichten den 

Kinderbuchwettbewerb des Primero Verlages. Die Geschichten werden in einigen Wochen als 

e-book bei Amazon erscheinen. Frau Frank liest um 14.00 Uhr in der Gemeindebibliothek. 

Das Bücherteam  Elke Gneist, Martina Fichtl und GR Inge Weißenbacher freut sich bei 

Kaffee und Kuchen auf Ihren Besuch. 

 

* Vorankündigung der Feuerwehr Winzendorf – Fest und Florianisammlung sowie 

Information zur Spendenabsetzbarkeit! 

Liebe Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen!  

Das traditionelle Feuerwehrfest der FF Winzendorf findet heuer vom 25. – 27. Mai 2017 statt. 

Am Samstag (27.05.2017) wird auch die Möglichkeit bestehen, Ihre Feuerlöscher im 

Gerätehaus überprüfen zu lassen.  

Nähere Informationen erhalten Sie bei unserer Florianisammlung, welche vom 28.04.2017 – 

01.05.2017 stattfindet. Wir dürfen Sie auch heuer wieder um Ihre finanzielle Unterstützung 

bitten. HERZLICHEN DANK! Bitte beachten Sie bezüglich der Spendenabsetzbarkeit 

folgendes:  

Die Freiwilligen Feuerwehren sind ab heuer verpflichtet, aufgrund der antragslosen 

Arbeitnehmerveranlagung ab 2018,  Spenden welche Sie an die Freiwilligen Feuerwehren 

entrichten, in Zukunft an das Finanzamt zu melden. In der Veranlagung wird der übermittelte 

Jahresbeitrag automatisch als Sonderausgabe berücksichtigt. Die Übermittlung erfolgt 

verschlüsselt. Dieses verschlüsselte Zeichen kann nur die Finanzverwaltung wieder 

„entschlüsseln“, somit ist absolute Datensicherheit gewährleistet.  

Der Spender, der die Zahlung als Sonderausgabe berücksichtig haben möchte, muss der 

Spendenorganisation (Feuerwehr) seinen korrekten Vor- und Zunamen (der Name wird vom 

Finanzamt mit der Schreibeweise im Meldezettel verglichen) sowie sein Geburtsdatum 

bekannt geben. Ohne Bekanntgabe dieser Daten kann die Spende als Sonderausgabe in der 

Veranlagung nicht berücksichtigt werden.  

 

 

 

 

Daher ersuchen wir Sie, uns in Zukunft bzw. bei unserer Florianisammlung mitzuteilen, ob 

mailto:marion.fuchs@air-line.at


Sie Ihre Spende als Sonderausgabe geltend machen wollen. Bei Spendenerlagscheinen wird in 

Zukunft die Möglichkeit bestehen, zusätzlich zu Ihrem Namen, Ihr Geburtsdatum einzutragen. 

Sollte dieses nicht eingetragen sein, können wir Ihre Spende leider nicht an das Finanzamt 

weiterleiten.  

Umfassende Informationen zu dem Thema findet man auf der BMF-Homepage 

www.bmf.gv.at unter „Sonderausgaben ab 2017 einfacher absetzbar“.  

* KKK- Buchpräsentation 

Der Verein KKK lädt zur Buchpräsentation von Robert Bouchal und Johannes Sachslehner 

"Das Nationalsozialistische Wien-Orte-Täter-Opfer" ins Volksheim Winzendorf, 

Volksheimstraße 396 am 26. Mai 2017 um 19.00 Uhr ein. EINTRITT FREI ! 

Bitte um Reservierung bei Frau Barbara Freiler unter der Tel.Nr. 0664/3336945. 

* Seniorenbund Winzendorf-Muthmannsdorf 

Der Seniorenbund Winzendorf-Muthmannsdorf hat noch freie Plätze für die Frühlingsfahrt 

„Arche Noah und die Kittenberger Erlebnisgärten“ am 31. Mai 2017 und für die Theaterfahrt 

nach Baden am 27. August 2017. Nähere Infos erhalten Sie bei Obfrau Helga Tobisch unter 

der Tel.Nr. 0699/11204854. 

* Wer im Frühling an den Sommer denkt muss auch Zorro sagen! 

Der Musicalsommer Winzendorf ist im Osterfieber und bietet allen OsterhasInnen die nicht 

nur Eier verstecken wollen ein besonderes Angebot: von 24. März - 12. April -10% auf alle 

regulären Tickets für „Zorro – Das Musical“. Karten unter www.oeticket.com 

Für alle die schon immer einmal Bühnenluft schnuppern wollten, oder die, die mehr als nur 

zuschauen wollen gibt es jetzt auch die Möglichkeit sich als Statist für Zorro - Das Musical zu 

bewerben. Es erwartet dich ein aufregender Sommer, mit einem großartigen Bühnenteam und 

elektrisierender Atmosphäre. Deine Bewerbung schick gerne an: office@musicalsommer-

winzendorf.at 

Nach einem grauen Winter erwarten den Zuschauer in der Naturkulisse des Musicalsommer 

Winzendorf angenehme Temperaturen und die südlichen Klänge der Gipsy Kings. Für 

Abkühlung sorgt während der Vorstellung das geeiste Getränk das dank der bequemen 

Kinobestuhlung im Getränkehalter Platz gefunden hat. 

 

Ob der Held Zorro seine Mission in trockene Tücher bringt bleibt abzuwarten, ganz sicher 

trocken bleibt dank der modernen Überdachung in jedem Fall das Publikum. 

 

«Zorro – Das Musical» 22. Juni 2017 – 22.  Juli 2017 Fr. & Sa. 20.00 Uhr,  So um 16.00 Uhr.  

 

* Vorankündigung – Unabhängige Bürgerliste 25 Jahre Jubiläumsfeier 
Als Höhepunkt des 25jährigen UBL-Jubiläums wird am 9. September 2017 ein 

„Jubiläumslauf“ mit ungefähr 7 km Länge stattfinden. Anschließend findet eine zünftige Feier 

statt. Bitte Termin vormerken! 
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Neuigkeiten aus dem Schneebergland 

 
Aktives Flächenmanagement für eine nachhaltige Gemeindeentwicklung mit der „NÖ 

Flächenmanagementdatenbank“: Die 18 Schneebergland-Gemeinden erproben als erste 

Pilotregion in Österreich ein neues Planungstool des Landes! 

 

Die Vermarktung des Schneeberglandes als Wohnstandort ist bereits seit Jahren ein Anliegen 

der 18 Regionsbürgermeister. Als eine werbewirksame Maßnahme in diesem Zusammenhang 

konnte die Region nun - mit Unterstützung des Landes NÖ und als erste Kleinregion in NÖ – 

eine „NÖ Flächenmanagementdatenbank“ erfolgreich in allen 18 Regionsgemeinden 

installieren. Hierbei handelt es sich nicht nur um ein reines Marketinginstrument, das durch 

die Erstellung von fertigen „Steckbriefen“ per Knopfdruck veräußerbare Grundstücke und 

Objekte in der ganzen Region bewirbt. Sie dient darüber hinaus der übersichtlicheren 

Präsentation von Potenzialflächen im Bestand (Brachflächen, Leerstände, Baulücken etc.) und 

bietet dadurch ein bürgerfreundliches Service für Bau- und Umzugswillige. Somit kommen 

die Schneebergland-Gemeinden ihrem Ziel, das regionale Angebot an zur Verfügung 

stehenden freien Grundstücken und Objekten besser sichtbar zu machen, um mittelfristig eine 

positive Bevölkerungsentwicklung – auch in ländlicheren Lagen - zu erreichen, wieder einen 

ordentlichen Schritt näher.  

 

Sie sind EigentümerIn eines zu veräußerbaren/vermietbaren/verpachtbaren 

Grundstückes/Wohnhauses/Geschäftslokals oder dergleichen? Dann informieren Sie uns 

über die Eckdaten dazu und wir bewerben Ihr Angebot kostenlos auf unserer 

internetgestützten Grundstücks- und Immobilienbörse Schneebergland in allen 18 

Regionsgemeinden und darüber hinaus! 

 

Folgende Daten benötigen wir dafür von Ihnen:  

 Wo liegt Ihr Angebot (Katastralgemeinde, Grundstücksnummer, Adresse) 

 Beschreibung des Angebotes Größe/räumliche Anordnung/Umgebung etc. 

 weitere Hinweise zum Angebot  

 Preisvorstellung 

 Foto oder Plan zum Angebot in elektronischer Form 

 Name, Telefon und Mailadresse – EigentümerIn 
 

Ihr direkter Kontakt zur Marktgemeinde Winzendorf-Muthmannsdorf:  

(Mail: gemeinde@winzendorf-muthmannsdorf.gv.at; Tel: 02638/22212) 

 

 

mailto:gemeinde@winzendorf-muthmannsdorf.gv.at


 

 

Aktuelle Herausforderungen haben viele Bürgerinnen und Bürger verunsichert und das, 

obwohl die objektive Sicherheit gestiegen ist. Die Menschen brauchen einen Ansprechpartner, 

an den sie sich wenden können. Diesem Anspruch soll die Polizei gerecht werden. 

Polizeierfolg bedeutet daher, nicht ausschließlich auf repressive Belange den Fokus zu 

richten, sondern vielmehr, das subjektive Sicherheitsgefühl der Bevölkerung nachhaltig zu 

steigern. 

Ein international erprobter Weg, das subjektive Sicherheitsgefühl zu heben, ist  eine 

Intensivierung der Bürgerbeteiligung. Mit der Initiative GEMEINSAM.SICHER in Österreich 

will das Bundesministerium für Inneres die Bürgerbeteiligung als Sicherheitspartnerschaft in 

der österreichischen Polizei dauerhaft einrichten. Dabei stehen die Nähe der Polizei zu den 

Bürgerinnen und Bürgern und die gemeinsame Gestaltung der Sicherheit im Mittelpunkt. 

Zu diesem Zweck werden erstmals Organisationsstrukturen innerhalb und außerhalb der 

Polizei zur langfristigen Gewährleistung von Sicherheitspartnerschaften geschaffen. Im 

Rahmen eines standardisierten Vorgehens sucht die Polizei Sicherheitspartnerinnen und 

Sicherheitspartner in den Gemeinden. 

Sicherheitspartnerinnen und Sicherheitspartner sind Privatpersonen oder Verantwortliche aus 

Organisationen außerhalb der Polizei, die Interesse am Mitwirken und Mitgestalten von 

Sicherheit haben und der Polizei dafür freiwillig zur Verfügung stehen. Jeder, der gemeinsam 

mit der Polizei an Problemlösungen in Sicherheitsfragen mitwirkt, kann sich damit als 

Sicherheitspartner fühlen. Sicherheitspartner sind achtsam im Hinblick auf 

sicherheitsrelevante Anliegen der Bevölkerung und Multiplikatoren zwischen Bevölkerung 

und Polizei. Sicherheitspartner leiten Anliegen der  Bevölkerung an die 

Sicherheitsbeauftragten weiter (Sicherheitsbeauftragte sind die Ansprechpartner auf den 

örtlich zuständigen Polizeiinspektionen). Umgekehrt transportieren sie öffentliche, 

sicherheitsrelevante Informationen (keine personsbezogenen oder der Amtsverschwiegenheit 

unterliegende Daten) von den Sicherheitsbeauftragten an die Bevölkerung weiter (z.B. Folder 

und Tipps im Bereich Prävention etc.). Dabei sollen auch Menschen erreicht werden, die 

normalerweise nur wenig oder keinen Kontakt zur Polizei und ihren Informationen haben.  

 

Sollten Sie Interesse an diesen Aufgaben haben, dann wenden sie sich an die 

Polizeiinspektion BAD FISCHAU-BRUNN, Tel. 059133 3371 

Dort steht Ihnen als Ansprechpartner GI. MOSER Hubertus  als 

Sicherheitsbeauftragte/Sicherheitsbeauftragter zur Verfügung. 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 



 


